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TOP 1: Kulturraum Kollektiv Valaen 
- Der Globalmittelantrag vom Kollektiv Valaen wurde bereits während der letzten Sitzung am 14. 

August debattiert. Der Fachausschuss hat sich vertagt und entschieden, die Antragstellenden zur 
nächsten Sitzung einzuladen, da verschiedene Rückfragen zum bestanden 

 
- Das Kollektiv Valaen hat ihre Räumlichkeiten im rückwärtigen Teil des Kwanzaa-Buchladens (Am 

Dobben 65) 
- Die genutzten Räumlichkeiten wurden in Eigenregie und mit Eigenmitteln renoviert 
- Generell versteht sich das Kollektiv als intersektional und queerfeministisch  
- Ein Schwerpunkt liegt auf politische Bildung sowie Kulturarbeit 
- Die Veranstaltungen sind kostenfrei und offen für Alle; u.a. wird eine Kinderbetreuung angeboten 
- Es sind Lesungen, Ausstellungen und Vorträge geplant. Alles ist als „Baukasten“ geplant, sodass 

bei weniger verfügbaren Mitteln die gesamte Veranstaltung stattfinden kann und nur einzelne 
Module wegfallen könnten 

- Das Kollektiv besteht seit ca. August 2024 
- Aktuell engagieren sich ca. sechs aktive Mitglieder, die vergangenen Veranstaltungen wurden von 

mehr als 50 Personen besucht, die alle Platz in den eigenen Räumlichkeiten finden 
- Perspektivisch ist die Gründung eines eingetragenen Vereins geplant  
  
- Der Ausschuss dankt den Antragsstellenden für ihre Zeit und ihren anschaulichen Ausführungen 

Datum Uhrzeit Ort Protokoll 
11.09.2025 18:00 – 19:15 Ortsamt Mitte/ÖV Köller 

Name, Vorname Partei Besonderes  Teilnahme 
Schirmer, Caro la Grüne  √ 
Grafe,  Kar in  Grüne  √ 
Kozlowsk i,  Anke SPD  entschu ld igt  
Kamche Tebou, Virg in ie  SPD  √ 
Por t ,  Annika (Sprecherin)  L inke  √ 
Fio la,  Lucas Linke  entschu ld igt  
Kadach,  Peter  CDU  √ 
Busch, Mar ia L iV  √ 
Treptow, Ute Die  Par te i   √ 
Deepen, Janina 
 

FDP  abwesend 
    
Ortsamt     
Köl ler ,  Arne Klaas    
Gäste     

Hannah Benjes , Kol lekt iv  Valaen (TOP 1)   
   

Nr. TOP 
1 Kulturraum Kollektiv Valaen – Vorstellung Projekt „Queerfeministisches Kulturprojekt“ 
2 Globalmittel 
3 Verschiedenes 
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TOP 2: Globalmittel 
- Kulturraum Kollektiv Valaen – Queerfeministisches Kulturfestival (gemeinsamer Antrag) 

o Projektbeginn: 15.09.2025 
o Antragssumme: 8.075,- € (800,- € von Mitte am 27. August bewilligt) 
o Entscheidung: 1.200,- € 

 
- To.be.us Drescher Events – ESCAFLOW 20th Anniversary Jam – Bremer Urban Breaking Games 

(gemeinsamer Antrag) 
o Projektbeginn: 19.09.2025 
o Antragssumme: 6.000,- € (0,- € von Mitte am 27. August entschieden) 
o Entscheidung: 0,- € 

 Die Entscheidung wird neben den knappen Restmitteln vor allem mit dem fehlenden 
Stadtteilbezug begründet, da die Veranstaltung in Walle stattfinden wird 

 
- Landesaufnahmestelle für Geflüchtete St.-Jürgen-Straße – „Eindruck braucht Ausdruck“: Ein 

Kunstprojekt für Geflüchtete in der LASt St.-Jürgen-Straße 
o Projektbeginn: 12.09.2025 
o Antragssumme: 434,- € 
o Entscheidung: 434,- € 

 
- Evangelische Friedensgemeinde – Wochenendtreff für Familien im Winterhalbjahr 2025/2026 

(gemeinsamer Antrag) 
o Projektbeginn: 01.10.2025 
o Antragssumme: 800,- € (noch keine Entscheidung von Mitte) 
o Entscheidung: 800,- € 

 Der Fachausschuss hat entschieden, dass die Östliche Vorstadt die gesamte 
Förderung übernimmt, da die verfügbaren Restmittel von Mitte wesentlich geringer als 
die der Östlichen Vorstadt sind 

 
 

TOP 3: Verschiedenes: 
- Erinnerung an die Diskussionsveranstaltung zur Änderung des Ortsgesetzes über Beiräte bezüglich 

der offenen Kinder- und Jugendarbeit am 19. September um 16:00 Uhr im Ortsamt West 
- Bezüglich der in der gemeinsamen Beiratssitzung am 19. August angesprochenen drohenden 

Schließung der „Friese“ gibt es noch keine finale Entscheidung; die Situation hat sich allerdings 
entspannt bzw. ist weniger akut als ursprünglich angenommen. Der Fachausschuss wird 
diesbezüglich auf dem Laufenden gehalten 

- Die Sprecherinnen des Jugendforums sind zurückgetreten. Grund hierfür ist primär mangelnde 
Motivation, die aus der fehlenden Partizipation der Mitglieder resultiert: bei den letzten Sitzungen 
waren meist nur zwei oder drei Personen (Sprecherinnen eingeschlossen) anwesend 

o Arne ist diesbezüglich mit den beiden externen Begleitungen (Sportgarten & Die Friese) sowie 
der Senatskanzlei im Austausch  

- Grundsätzliches zur Themenwahl der Sitzungen: es wird erwartet, dass gegenüber dem Ortsamt im 
Vorfeld der Sitzungen proaktiv Themen angesprochen werden, die bearbeitet werden sollen. 

- Die nächste Sitzung ist für den 09. Oktober terminiert. Mehrere Mitglieder merken an, dass sie an 
diesem Termin keine Zeit haben werden. Ein Alternativtermin ist spontan nicht zu finden 


